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AUS DEM RATHAUS

BAUBERATUNG UND FEUERPOLIZEILICHE ÜBERPRÜFUNG
Bauberatung
Am Donnerstag, 27. Februar 2020 
besteht die Möglichkeit, offene Fra-
gen bezüglich eines Bauvorhabens 
zu stellen  bzw. Einreichungen vorab 
prüfen zu lassen.

Hierfür steht Ihnen ein bautech-
nischer Amtssachverständiger zur 
Verfügung. Aufgrund der hohen An-

zahl der zu erwartenden Anfragen 
ist eine Terminvereinbarung mit der 
Bauabteilung erforderlich.

Nähere Informationen erhalten Sie  
bei Herrn Ylli Shabani unter der Te-
lefonnummer: 07582/622 38-19 
oder per E-Mail: shabani.stadt-
amt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at.

Feuerpolizeiliche Überprüfung
Am Montag, 09. März 2020 findet 
in Kirchdorf an der Krems die feu-
erpolizeiliche Überprüfung gemäß 
§ 10 des Oö. Feuerpolizeigesetz 
LGBl. Nr. 113/1994 i.d.g.F. statt.

Die betroffenen EigentümerInnen 
werden rechtzeitig mittels RSb-Brief 
verständigt. 

PERSONELLES

HEIZKOSTENZUSCHUSS
Auch in diesem Jahr gibt es für die 
Heizperiode 2019/2020 einen Heiz-
kostenzuschuss vom Land OÖ.

Den Antrag hierfür können Sie bis 
17. April 2020 in unserer Bürgerser-
vicestelle stellen.

Nähere Informationen betreffend 
Förderungen, Voraussetzung und 
Abwicklung erhalten Sie in unserer 
Bürgerservicestelle unter der Tele-
fonnummer: 07582/622 38-11 Fo
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Pensionierung:
Unser langjähriger Mitarbeiter im 
Bau- und Wirtschaftshof, Herr Gün-
ter Eckmair, ist mit Jahresende in 
den Ruhestand getreten. Wir wün-
schen ihm für die Pension alles Gute 
und noch viele schöne Lebensjahre.

Eintritte:
Nach der Kündigung von Frau Sarah 
Frühwald im Standesamtsverband 
hat Herr Lukas Laimer mit Jahres-
beginn den Dienst angetreten und 
bereitet sich für die Ausbildung zum 
Standesbeamten vor.

Aufgrund der hohen Fluktuation im 
Reinigungsdienst haben mit 02. Jän-
ner Frau Kittilakhana Brandhuber 
und Frau Nikoletta Toka ihren Dienst 
im Pflichtschulzentrum angetreten.

Im Kindergarten Hellerwiese wurde 
im neuen Jahr das Team mit Frau 
Karin Eilhardt und Frau Carina Gei-
seder als Kindergartenhelferin bzw. 
Stützhelferin verstärkt.

Organisationsveränderung im Rat-
haus:
Mit Jahresbeginn wurde die Leitung 
der Bürgerservicestelle an die Mit-
arbeiterin in der Hauptverwaltung, 
Frau Birgit Maller, übertragen.
Zusätzlich wird seit Februar ein 
zweiter Lehrling im Lehrberuf Ver-
waltungsassistentin, Frau Livia Öllin-
ger, ausgebildet.

Stellenausschreibung:
Für die Freibadsaison 2020 wird die 
befristete Stelle für den Kassadienst, 
GD 20, 40% Teilzeitbeschäftigung, 
Dienstzeiten lt. Dienstplan ausge-
schrieben. Nähere Informationen 
erhalten Sie unter der Telefonnum-
mer: 07582/622 38-30BGM W. Veitz mit G. Eckmair
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AUS ERSTER HAND

Meine Sprechtage:  Dienstag von 11:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr
 Mittwoch von 10:00 bis 11:00 Uhr
 Voranmeldung erbeten unter der Telefonnummer: 07582/622 38-12

Ihr
Wolfgang Veitz

Bürgermeister W. Veitz

Budget 2020

Achtlos weggeworfene Zigarettenstummel

Meteorologisch steht am 01. März der Frühlingsbeginn bevor. Alle Frühlings-
menschen, aber nicht nur diese, sehnen sich nach diesem. Die Tage werden 
wieder länger, die Lebensgeister erwachen erneut, so auch die der Natur. 
Genießen Sie dieses Wiedererwachen und die ersten schönen Frühlingstage.

Liebe Kirchdorferinnen und Kirchdorfer!

Man merkt es schon an der Länge des Tages. Im Volksmund heißt es ja: zu Maria Licht-
mess am 2. Februar verlängert sich der Tag um eine ganze Stund. Der Frühling ist also 
nicht mehr weit. Die fünfte Jahreszeit, der Fasching steuert seinem Höhepunkt zu. Die 
Eislaufsaison neigt sich dem Ende zu und man denkt neben vielem anderen auch schon 
nach über den Sommerurlaub. Wir haben eine neue Regierung und am Stadtamt wurde 
intensiv am Budget für 2020 gearbeitet.

Diesmal war die Erstellung des Bud-
gets für 2020 wesentlich zeitauf-
wändiger als in den Vorjahren. Dies 
liegt daran, dass es eine gänzlich 
neue Vorschrift für die Erstellung 
des Budgets gibt. So musste für das 
neue Budget das gesamte Vermö-
gen samt Abschreibungen erfasst 
werden. Nun liegt das Ergebnis für 
2020 vor.

Die laufende Geschäftstätigkeit 
sieht einen Überschuss in Höhe von 
€ 106.200 vor. Auf der Einnahmen-
seite ist die Kommunalsteuer mit 
€ 3.585.500 veranschlagt. Dazu 
kommen Einnahmen aus Ertrags-
anteilen des Bundes, Gebühren, 
Leistungen und Sonstiges. Insge-
samt belaufen sich die Einzahlun-
gen auf € 12.947.600. Dem gegen-

über stehen Auszahlungen in Höhe 
von € 12.841.400. Diese setzen 
sich aus Aufwendungen für Perso-
nal in Höhe von € 3.204.100, für 
Sachaufwand wie etwa Verbrauchs-
güter oder Instandhaltungen mit
€ 3.179.100, an Transferzahlungen
€ 5,3 Mio., sowie sonstige Ausgaben 
zusammen. An Investitionen sind € 
1.156.600 geplant. Darin sind die 
bereits begonnenen und die geneh-
migten Vorhaben für 2020 enthal-
ten.

So ist heuer die Sanierung eines 
Wasserhochbehälters notwendig. 
Ebenso müssen Wasserleitungen im 
Bereich des Krankenhauses und in 
der Marcusstraße erneuert werden. 
So es die Finanzen erlauben wird die 
Weinzierler Straße mit einem neuen 

Asphalt 
v e r s e -
hen. Vor der Fertigstellung steht das 
ehemalige Kulturhaus für unsere 
Vereine. Die Park&Ride-Anlage ist 
zwar schon in Betrieb, jedoch müs-
sen bezüglich der Abwasserentsor-
gung noch Maßnahmen getroffen 
werden. Das größte und wichtigste 
Projekt der nächsten Jahre, die Er-
neuerung unseres Pflichtschulzent-
rums, wird nun gemeinsam mit der 
LAWOG und dem Architekturbüro 
Pora, Gewinner des Wettbewerbes, 
für eine möglichst rasche Umset-
zung vorbereitet. Ein Fragezeichen 
steht noch über der Sanierung des 
Vorplatzes bei der Feuerwehr. Da 
warten wir noch auf den statischen 
Befund des beauftragten Unterneh-
mens. 

Schon immer sind die achtlos weg-
geworfenen Zigarettenstummel ein 
Ärgernis, nicht nur im Stadtzentrum 
sondern auch auf den Spazierwe-
gen. Dies hat sich vor allem für das 
Stadtzentrum seit dem Rauchver-
bot in allen Lokalen wesentlich ver-
schärft. Obwohl alle Wirte lobens-
wert dafür sorgen, dass ihre Gäste 
die Zigarettenstummel in den dafür 
aufgestellten Behältern entsorgen, 
und auch immer wieder die vor dem 
Lokal liegenden Stummel zusam-

menkehren, ist der Bauhof immer 
mehr damit beschäftigt, die achtlos 
weggeworfenen Zigarettenstum-
mel aufzusammeln. Derzeit machen 
bei uns die Zigarettenkippen fast
60 % der achtlos weggeworfenen 
Gegenstände aus. Während es gera-
de einmal fünf Minuten dauert eine 
Zigarette zu rauchen, braucht der 
Stummel rund 15 Jahre bis er voll-
ständig verrottet ist. Diese achtlos 
weggeworfenen Zigarettenkippen 
stellen sehr wohl eine ernstzuneh-

mende Umweltbelastung dar. Ich 
verzichte auf die Auflistung aller 
schädlichen Stoffe, die da drinnen 
sind und gehe auch nicht auf die 
Folgewirkungen ein. Ich möchte mit 
meinen Feststellungen die Rauche-
rInnen lediglich darauf aufmerksam 
machen, zu bedenken, was ein acht-
los weggeworfener Zigarettenstum-
mel alles bewirkt. Und anregen, dies 
zu unterlassen. Denken Sie da bitte 
auch an die kommenden Generatio-
nen. 
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AUS DEM RATHAUS 

DAS PFLICHTSCHULZENTRUM IM NEUEN KLEIDE

SWIMMINGPOOLS

Wie schon in der Dezemberausgabe 
berichtet hat eine Jury das Architek-
turbüro „pora architekten zt gmbh“  
mit der Umgestaltung des Pfl icht-
schulzentrums beauft ragt. 

Dieses hat als neues Zentrum der 
Schulanlage eine großzügige Aula 
zwischen Volksschule und Neue Mit-
telschule an der Parkstraße geplant. 
Der neue Verbindungsbau mit sei-
nen getrennten Eingängen schließt 
den Schulhof nach außen hin ab. 

Der Baukörper der VS 2 mit Hort und 
Probenlokal der Stadtkapelle bleibt 

in seiner Erscheinung erhalten. Bei 
der Neuen Mitt elschule – Altt rakt 
wird das Dach und das oberste Ge-
schoß abgetragen. Dadurch wird 
dem Gebäude die wuchti ge Erschei-
nung genommen.

Beim Baukörper der Neuen Mitt el-
schule – Neutrakt wird ebenfalls 
ein Geschoß abgebrochen. Und der 
Baukörper hin zur Mayrhoferstra-
ße etwas gekürzt. So entsteht eine 
neue Zugangssituati on zum Hallen-
bad. Die VS 1 wird zur Gänze saniert. 

Letztendlich wird die Neue Mitt el-

schule im Gebäude zur Frohsinnwie-
se untergebracht, die Volksschule 
im Gebäude zur A. Sti ft er-Straße.

Die genaue Umsetzung, den Zeit-
plan sowie die fi nanzielle Abwick-
lung betreff end muss noch mit dem 
Land abgesti mmt werden. Dies wird 
noch in diesem Halbjahr passieren. 

Wenn Sie sich dieses neue Projekt 
genauer ansehen möchten, kom-
men Sie am Stadtamt vorbei. Im 
Ortsparlament sind die Pläne zur 
Einsicht aufgehängt. Melden Sie sich 
dafür im Bürgerservice.

Die Gemeinde Kirchdorf wird mit 
Ortswasser aus mehreren Hochbe-
hältern versorgt.

Da es in den ersten warmen Tagen 
immer wieder zu Versorgungseng-
pässen kommen kann, weil mehrere 
Poolbesitzer gleichzeiti g ihre Pools 
befüllen, werden Poolbesitzer er-

sucht, jede Befüllung des Pools von 
der Ortswasserleitung per E-Mail 
unter wva.kirchdorf@aon.at unter 
Angabe einer Telefonnummer zu 
melden.
Idealerweise soll die Befüllung des 
Pools unter der Woche erfolgen und 
3 Tage vor dem beabsichti gten Füll-
termin bekannt gegeben werden.

Eine neue Mitte für das Schulzentrum Kirchdorf

Pflichtschulzentrum Kirchdorf 8 1 3 8 9 6
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Projektbeschreibung
Als neues Zentrum des Schulanlage wird der neu 
gestaltete Schulhof inszeniert. Er teilt die Funktionen 
VS und NMS und verbindet sie gleichzeitig. Der neue 
Verbindungsbau mit seinen getrennten Eingängen 
unterstreicht diese Verbindung und schließt den 
Schulhof nach außen hin ab. Nach innen, Richtung 
Schulhof, öffnet er sich durch eine großzügige Glas-
wand. Innenraum und Außenraum verschmelzen 
miteinander. Die Integration der terrassenförmig ab-
gestuften und bespielten Turnsaaldächer in die Ge-
staltung des Schulhofs bietet mehrere Ebenen zum 
Entdecken und Lernen.

Städtebau
Der Baukörper an der Adalbert Stifter Straße, in 
welchem der Hort und der Musikverein untergebracht 
ist, bleibt in seiner Erscheinung erhalten, er schließt 
die Siedlungsstruktur im Nordwesten ab. Beim Geb-
äude der ehemaligen HS 1 wird das Dach und das 
oberste Geschoß abgetragen. 
Dadurch wird dem Gebäude die wuchtige Erscheinung 
genommen und bildet mit dem Baukörper der ehema-
ligen VS 1 und dem neuen Verbindungsbau eine städ-
tebauliche einheitliche Erscheinung, als Antwort auf 
die anschließenden Bebauung im Südwesten. Beim 
Baukörper der ehemaligen HS 2 an der Mayrhofer-
straße wird ebenfalls das oberste Geschoß abgebro-
chen und der Baukörper etwas gekürzt, sodass ein-
erseits der höhenmäßige Übergang in die nordöstlich 
gelegene Siedlung angepasst wird, und andererseits 
ein Vorbereich für die neue Zugangssituation zum 
Hallenbad entsteht. Die einspringenden Ecken der 
drei Baukörper am südöstlichen Rand des Planungs-
gebietes werden begradigt, um klare organisatorische 
Strukturen zu schaffen.

Funktion
Die VS wird im Baukörper nordwestlich des 
Schulhofes untergebracht, da dieser aufgr-
und seiner Baustruktur besser für eine Gang-
schule geeignet ist. Räumliche Erweiterungen 
der Gangflächen dienen als Lern-, Pausen- 
und Ruheflächen. 

Die Nähe der VS zum Hort und zur Ausspeis-
ung ist vorteilhaft. Die NMS wird in den drei 
südöstlich gelegenen Baukörpern organis-
iert, da die baulichen Gegebenheiten dieser 
bestehenden Gebäude besser für die gewün-
schte Clusterbildung geeignet sind. Die Klas-
sen sind rund um sogenannte Marktplätze mit 
Lerninseln angeordnet. Die anschließenden 
Klassen werden zu diesen Zentren öffenbar 
ausgeführt, um klassenübergreifendes Le-
rnen und gemeinsame  Aktivitäten zu ermögli-
chen.Der neue Verbindungsbau mit der Aula 
bietet genügend Platz und Freiraum für ge-
meinsame Aktivitäten. Bibliothek, Lehrküche 
mit Kiosk, Musikraum sowie eine Bühne mit 
Backstage Bereich und Sitzstufenanlage und 
ein Sessellager sind direkt an der Aula ang-
eschlossen.

Die bestehenden Klassen des Unterges-
choßes des südlich gelegenen Baukörpers 
der ehemaligen VS 1 werden aufgelöst, 
da sie unter der Erde liegen und eigentlich 
nicht mehr den gesetzlichen Anforderungen 
entsprechen. Diese Flächen finden als Keller 
und Stauräume Verwendung.Die Turnsäle 
sind von beiden Schulen, zwei davon auch 
extern von Vereinen, gut nutzbar.

Der neu gestaltete Schulhof bietet genügend 
Platz für Lernklassen und Bewegung im Freien, 
er kann auch schulüber-greifend für größere Ve-
ranstaltungen genützt werden. Die Fläche über 
dem Geräteraum wird als Freiluftbühne aus-
gebaut. 

Die terrassenförmige Abstufung der bestehen-
den Turnsäle wird mittels Freitreppen genützt, 
um vom Schulhof aus die Garteneben auf dem 
mittleren Turnsaal und in weiterer Folge das 
Dach über der neuen VS mit den darauf befind-
lichen Sportanlagen erschließen zu können.

Wirtschaftlichkeit 
Der Entwurf sieht vor, die bestehenden Trag-
strukturen der Gebäude zu belassen. Auch 
Fensteröffnungen finden großteils wieder Ver-
wendung. So verspricht das Konzept sehr 
wirtschaftlich umgesetzt werden zu können. 

Neu errichtet wird nur der Verbindungsbau mit 
der Aula und den neuen Eingängen. Für die 
Fassade wird aus ökologischer Sicht ein Voll-
wärmeschutzsystem aus Mineralschaumplatten 
vorgeschlagen. 

Die Turnsaaldächer werden begrünt und terras-
senförmig in die Gestaltung des Schulhofes mit 
einbezogen. Dies schützt nicht nur die Dachhaut, 
sondern wirkt auch der sommerlichen Überhitzu-
ng entgegen. Alle Fensteröffnungen werden mit 
flexiblen Sonnenschutzelementen ausgestattet.

Bauetappe | 1+2 Bauetappe | 3+4 Bauetappe | 5+6

1
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AUS DEM GEMEINDERAT

BAHNTICKET
Der Gemeidnerat der Stadtgemein-
de Kirchdorf hat auch für das Jahr 
2020 das Bahnti cket von Kirchdorf 
nach Linz einschließlich aller öf-
fentlichen Verkehrsmitt el in Linz zu 
einem Unkostenbeitrag iHv € 5,00 
(hin und retour), maximal zweimal 
pro Monat, beschlossen.

Reservierung
Die Reservierung des Tickets kann 
für das aktuelle und das Folgemo-
nat nur telefonisch oder persönlich 
in der Bürgerservicestelle erfolgen.

Abholung
Das Ticket erhalten sie persönlich 

Die Wasserbenützungsgebühr wird
für das Jahr 2020 nicht erhöht. Die
Kanalbenützungsgebühren erhöhen
sich um 2,09 % und die Müllabfuhr-
gebühren um 3 % gegenüber dem 
Jahr 2019.

Wassergebühr
€ 1,80 pro m³

Die Wasserleitungsanschlussgebühr
für bebaute Grundstücke beträgt 
je m² der Bemessungsgrundlage 
€ 14,98, mindestens aber € 2.247,30.

Kanalbenützungsgebühr
€ 4,30 pro m³

GEBÜHREN 2020
Die Kanalanschlussgebühr für be-
baute Grundstücke beträgt je m² 
der Bemessungsgrundlage € 24,99 
mindestens aber € 3.748,80.

Müllabfuhrgebühr (Jahresgebühr)

                      14-tägig           4-wöchig

    60 Liter €    107,83        €       69,83
    90 Liter €    161,07        €     104,65
  120 Liter €    215,68        €     139,47
  240 Liter €    430,31        €     278,44
  770 Liter € 1.377,98        €    893,28
1100 Liter € 1.969,03        € 1.276,02

Die Gebühr pro 60 Liter Restmüll-

sack beträgt € 4,64. Diese sind bei 
Bedarf in unserer Bürgerservicestel-
le erhältlich.

Alle Gebühren enthalten 10 % Ust.

Hundeabgabe
Die Hundeabgabe für das Jahr 2020
bleibt bei € 40,00 pro Jahr bzw. für
Wachhunde € 20,00 pro Jahr.

KLAUSUR 2020

werktags, von Montag bis Freitag 
während der Parteiöff nungszeiten 
in der Bürgerservicestelle. 

Nähere Informati onen erhalten Sie 
in unserer Bürgerservicestelle un-
ter der Telefonnummer: 07582/622 
38-0.
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Gemeinderäti nnen und Gemeinderäte bei der Klausur 2020

Am Samstag, 18. Jänner 2020 fand 
im Kirchdorfer Rathaus eine Klausur 
mit allen Gemeinderatsmitgliedern 
statt , um zu den Empfehlungen des 
Prüfb erichts der BH Kirchdorf Stel-
lung zu nehmen. In fünf Arbeits-
gruppen wurden sämtliche Emp-
fehlungen eingehend diskuti ert und 
analysiert. Eine Vielzahl der Emp-
fehlungen wurde bereits umgesetzt; 
manchen kann erst nach dem Um-
bau des Pfl ichtschulzenrums nach-
gekommen werden, einige entspre-
chen nicht den Bedürfnissen der 
Kirchdorfer Bevölkerung und wurde 
daher von einer Umsetzung Abstand 
genommen.
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KULTUR

ZU GAST BEI FREUNDEN!
OLYMPIA -  Fantastische Wettspiele 
für Stimme

Unter diesem Motto wurde von Don-
nerstag, 30. Januar 2020 bis Sonntag 
02. Februar 2020 in der Landesmu-
sikschule Kirchdorf ein Gesangs-
wettbewerb für MusikschülerInnen 
aus ganz Österreich durchgeführt. 
Das Oö. Landesmusikschulwerk hat 
gemeinsam mit der Stadtgemein-
de Kirchdorf und der Landesmusik-
schule Kirchdorf die Abwicklung des 
diesjährigen Events übernommen. 
Über 150 singbegeisterte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus ganz 
Österreich mit ihren fantasievollen 
Programmen präsentierten sich bei 
diesem, bereits zum fünften Mal 
stattfindenden, spannenden Be-
werb. Eine hochkarätig besetzte Jury 
beurteilte die Darbietungen nach 

Kriterien wie Musikalität, Stimm-
klang, Originalität und fantasievoller 
Programmpräsentation. Sowohl im 
Solo- als auch im Ensemblebereich 
sowie in der neuen Kategorie Jazz-
Pop-Rock stand die STIMME im Mit-
telpunkt.

Sehr erfreulich waren die ausge-
zeichneten Beiträge von Christina 
Kriechbaumer, Nathan Mitterbauer 
und Johannes Zehetner der Klasse 
Mag. Manfred Mitterbauer, die von 
der Jury besonders hervorgeho-
ben wurden. Beim Preisträgerkon-
zert „OLYMPIA.Finale“ am Sonntag, 
dankte Herr Bürgermeister Wolf-
gang Veitz allen Mitwirkenden und 
dem Organisationsteam mit Fach-
gruppenleiterin für Stimme, Andrea 
Wögerer, für die ausgezeichnete 
Arbeit und dafür, dass Kirchdorf be-

reits zum zweiten Mal als Austra-
gungsort ausgewählt wurde. Dies 
bestätige die hohe Qualität der Lan-
desmusikschule Kirchdorf sowie das 
tolle Ambiente des Kulturzentrums 
der Stadt Kirchdorf. Er überreichte 
allen Jurymitgliedern ein kleines Er-
innerungsgeschenk. 

Kons. Wolfgang Homar
Direktor der Landesmusikschule

N. Mitterbauer, C. Kriechbaumer,
J. Zehetner, Foto: LMS Kirchdorf

Bei hervorragenden Bedingungen 
kämpften auch heuer wieder 21 
Moarschaften um den begehrten 
Stadtmeistertitel im Eisstockschie-
ßen. Nach den spannenden Vorrun-
den fand am Samstag, 25. Jänner 
2020 vormittags das kleine und an-
schließend das große Finale statt. 
Nach Begrüßung der Finalteilneh-
mer  durch Stadtrat G. Schachner 
entwickelte sich ein spannungsrei-
cher Tag bei dem sich letztendlich 
knapp die Mannschaft von Retti 1, 
vor den Pensis 1 und Retti 3 durch-
setzte. Ich möchte mich ganz beson-
ders bei der Kirchdorfer Geschäfts-
welt für die gespendeten Preise, bei 

allen SportlerInnen und ganz be-
sonders beim Organisationskomitee 
der ASKÖ Stockschützen, vor allem 
bei Herrn Alois Fürweger, Manfred 
Fuchs und Wolfgang Weiss, für die 

reibungslose Durchführung recht 
herzlich bedanken.

Günter Schachner
Stadtrat für Gesundheit, Sport u. Freizeit 

BGM W. Veitz, H. Pühringe, G. Rettenbacher, K. Schwarzenbrunner,
StR G. Schachner, nicht am Bild G. Lang, Foto: G. Schachner

INFORMATIONEN DES

AUSSCHUSSES GESUNDHEIT, SPORT UND FREIZEIT

22. Stadtmeisterschaft im Eisstockschiessen

Eis Disco Dezember 2019
Wie jedes Mal war auch die letzte 
Eis Disco bei den Jugendlichen und 
Junggebliebenen ein großer Erfolg. 
Bei herrlichem Winterwetter heizten 
die DJS Flo und Flame den Eisläufe-

rInnen ordentlich ein. Höhepunkt 
der Veranstaltung war das von GR 
K. Hinterer und StR G. Schachner ge-
sponserte Feuerwerk, das in seiner 
Größe und Vielfalt der Pyrotechnik 

einzigartig war. Die Faschingseisdis-
co wird am Samstag den 15. Februar 
2020 stattfinden, zu der wir schon 
heute jeden Interessenten recht 
herzlich einladen möchten.



KLANGERLEBNIS
Landesmusikschule Kirchdorf
https://kirchdorf.landesmusikschulen.at

Di. 31.03.2020, 18.00 Uhr 
Pernsteinsaal 

KONZERT
mit dem 

Kindergarten Hellerwiese, der 
Singschule und den Ensembles Fidelini 

und Streicherschlümpfe
der Landesmusikschule Kirchdorf.

 Leitung: Sigrid Mitterbauer, Jutta Wurzer,  

Johanna Heltschl, Leo Harringer

Mo. 20.04.2020 - Fr. 24.04.2020   

Woche der 
offenen Tür und  

Haupteinschreibung 
an der Landesmusikschule Kirchdorf

In dieser Zeit besteht die Möglichkeit, 
musikbegeisterte Kinder in der 

Landesmusikschule Kirchdorf für das 
Schuljahr 2020/21 anzumelden. Zur 

fachlichen Beratung stehen Ihnen die 
LehrerInnen der Landesmusikschule zur 

Verfügung. 
  

Schnuppermöglichkeit laut Aushang.

ÜBERTRITTS-
PRÜFUNGS-

KONZERT
der

BLECHBLÄSER

Do. 16.04.2020, 16.00 Uhr  

Pernsteinsaal

„Ich suche mir mein 
Instrument“

Instrumente stellen 
sich vor

Leitung: Johanna Heltschl

Informatives Konzert für jene, die 
sich noch nicht ganz sicher sind, 
welches Instrument sie erlernen 

wollen. 

Ideal für Kinder ab 5 Jahre

Mo. 30.03.2020
Do. 02.04.2020

18.00 Uhr 
Handveldsaal

7

KULTUR

VERANSTALTUNGEN

05.02.
Das kleine Schlosskonzert
18:30 Uhr Schloss Neupernstein

15.02.
Faschings-Eisdisco
18:00 Uhr Eislaufplatz Kirchdorf

22.02.
Buntes Treiben
09:11 Uhr Zentrum

25.02.
Faschingskehraus
18:00 Uhr Rathaus

03.03.
Lesung: In meinem Bart ver-
steckte Geschichten
Hamed Abboud und Helga Gutwald
20:00 Uhr Theater in der Werkstatt 

20.03.
Corpus delicti  - Premiere
20:00 Uhr Theater in der Werkstatt 

23.03.
KiZ - Kultur im Zementwerk
20:00 Uhr Gefolgschaft sraum

Vorschau:

25.04.
5/4 hat´s Landl
19:30 Uhr Schloss Neupernstein

27.05.
Eröff nung Sonare
18:00 Uhr Schloss Neupernstein

08.06.
KiZ - Kultur im Zementwerk
20:00 Uhr Gefolgschaft sraum

19.06.
Grill´n´Chill
15:00 Uhr Rathausplatz

19.06.
Musik, Wein und Kunst
19:30 Uhr Schloss Neupernstein

LMS Kirchdorf

G. Mair

Kiridorfer Faschingsgesellschaft 
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KULTUR

Der syrische Schriftsteller Hamed 
Abboud liest am 03. März 2020, um 
20:00 Uhr im Theater Kirchdorf ge-
meinsam mit Helga Gutwald aus sei-
nem zweiten Buch „In meinem Bart 
versteckte Geschichten“. 

Hamed Abboud, geboren 1987 in 
Deir ez-Zor in Syrien, studierte in 
Aleppo Telekommunikationstech-
nologie. Ende 2012 floh er aufgrund 
des Krieges aus Syrien. Nach einer 
zweijährigen Odyssee landete er 
2014 in Österreich, wo er zunächst 
im Burgenland lebte und seit 2016 
in Wien. Auf Deutsch erschienen 
bisher: „Der Tod backt einen Ge-
burtstagskuchen„ (übersetzt von La- Foto: Doris Meixner

rissa Bender, vor 2 Jahren ebenfalls 
vorgestellt im Theater Kirchdorf  - 
und das Kinderbuch „Der Ritter der 
Schlüssel.“ 
Er bezeichnet die zwölf Prosatexte 
und das den Band abschließende 
Gedicht als Glücksfall für die Litera-
tur: „Sie vermitteln dem Publikum 
nicht nur, was es bedeutet, sich ei-
nen Platz in einer fremden Gesell-
schaft suchen zu müssen, sondern 
auch das Gefühl, dass die Suche 
selbst, trotz aller Mühsal, berei-
chernder sein kann, als eine unbe-
fragte Heimat zu besitzen.“

Ewald Breitwieser
Stadtrat für Kultur und Integration

Ein ganz besonderes Theatererleb-
nis wird es in diesem Jahr im Thea-
ter Kirchdorf geben. Unter der Re-
gie von Johanna Horcicka und Eva 
Bodingbauer spielen die Spielerin-
nen und Spieler das Theaterstück 
„Corpus delicti“ der österreichi-
schen Schriftstellerin Julia Zeh, die 
ja mehrfach auch schon Lesungen 
bei den Literarischen Nahversorgern 
in Schlierbach abgehalten hat. Be-
kannt ist das Stück als Roman, aber 
ursprünglich wurde es als Drama ge-
schrieben und bereits 2007 in Essen, 
BRD, uraufgeführt.

Zum Inhalt:
Wir schreiben das Jahr 2057: Alles 
ist rein, die Menschen sind gesund, 
makellos und schön. Kriege, Hun-
ger und religiöser Wahn gehören 
der Vergangenheit an. Auf den ers-
ten Blick beherbergt die Zukunft, 
die Juli Zeh in „Corpus Delicti“ be-
schreibt, eine perfekte Welt. Aller-
dings ist auch die Freiheit massiv 
eingeschränkt: Man ist verpflichtet, 
auf seine Fitness zu achten, Rauchen 

ist sowieso verboten, und auch die 
Partnerwahl unterliegt dem „Histo-
kompatibilitätskomplex“. Das Werk-
zeug, um diese totalitär gewordene 
Vorstellung von Gesundheit durch-
zusetzen, wird schlicht „die Metho-
de“ genannt und vom Großteil der 
Bürger blind befolgt.

Spieltermine:
Freitag, 20. März 2020 um 20:00 
Uhr – Premiere

Vorstellungen jeweils um 18:00 Uhr
Sonntag, 29. März 2020
Sonntag, 19. April 2020
Freitag, 01. Mai  2020

Vorstellungen jeweils um 20:00 Uhr
Samstag, 21. März 2020
Samstag, 28. März 2020
Donnerstag, 16. April 2020
Freitag, 17. April 2020
Samstag, 18. April 2020
Donnerstag, 23. April 2020
Freitag, 24. April 2020
Samstag, 25. April 2020
Donnerstag, 30. April 2020

Achtung NEU:
Telefonische Kartenreservierungen 
sind nicht mehr möglich! Darum 
bieten wir folgende zwei Varianten 
an:

Online-Kartenverkauf: 
ab Anfang Februar unter
www.theater-kirchdorf.at

Direktkartenverkauf:
Infoladen Kirchdorf

Preise:
Erwachsene: € 14,00
Schüler, Studenten: € 8,00

Ewald Breitwieser
Stadtrat für Kultur und Integration

Foto: Gerhard Mair

INFORMATIONEN DES

AUSSCHUSSES KULTUR UND INTEGRATION

Lesung: In meinem Bart versteckte Geschichten

Corpus Delicti
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GESUNDHEIT

LEBENSQUALITÄT STEIGERN -
KIRCHDORF VERBINDET GENERATIONEN

Das Herz isst mit
Sie können Ihrem Herzen Tag für Tag 
etwas Gutes tun – mit gesunden Le-
bensmitt eln und dem Bedarf ange-
passten Mengen. Herz-freundliches 
Essen fängt schon beim Einkaufen 
an.

Eine ausgewogene und vielfälti ge 
Ernährung mit reichlich pfl anzlichen 
und mäßig ti erischen Lebensmitt eln 
versorgt uns gut mit allen wichti gen 
Nährstoff en.

Saisonales Obst und Gemüse, mög-
lichst vielfälti g und bunt, liefert uns 
wertvolle Ballaststoff e, Vitamine, 

Mineralstoff e und sekundäre Pfl an-
zenstoff e. Letztere fi nden sich oft -
mals als Farbstoff e in Obst und Ge-
müse wieder.

Vollkorn, Hülsenfrüchte, Gemüse 
und Obst, hochwerti ge pfl anzliche 
Öle, Nüsse und Samen sowie ein 
sparsamer Umgang mit ti erischen 
Fett en wirken sich günsti g auf unse-
re Blutgefäße aus.

Leinsamen, Walnüsse, Hanfsamen, 
deren Öle, Leindott er-, Raps- und 
Sojaöl sowie Fische – insbesondere 
Lachs, Hering, Makrele, Sardine und 

Alpenlachs – liefern uns Omega-
3-Fett säuren, die besonders gefäß-
schützende Eigenschaft en haben.

Zuviel Salz kann den Blutdruck erhö-
hen. Durch vermehrtes Würzen mit 
Kräutern, Chili, Pfeff er etc. kann die 
übermäßige Verwendung von Salz 
eingeschränkt werden.

Neben einer gesunden Ernährung 
sind das Halten oder Erreichen des 
Normalgewichts sowie höchstens 
ein gemäßigter Umgang mit Alkohol 
für die Herz-Kreislauf-Gesundheit 
wesentlich.

Ausgewogene Ernährung gibt dem 
Herzen Kraft 
Essen Sie täglich drei Porti onen Ge-
müse, Salat und Hülsenfrüchte und 
zwei Porti onen Obst.

Vermeiden Sie Übergewicht
Jedes Kilo zu viel belastet das Herz. 

Regelmäßig vorsorgen
Herz-Risikofaktoren wie ein erhöh-
ter Cholesterinspiegel, Bluthoch-
druck oder Diabetes werden bei der 

7 Schritt e für ein gesundes Herz
grati s Vorsorgeuntersuchung recht-
zeiti g diagnosti ziert.

Bewegen Sie sich regelmäßig
Schon kleine Bewegungseinheiten 
im Alltag können Ihr Herz gesün-
der machen, z.B. immer die Treppe 
statt  den Lift  benützen. 2,5 Stunden 
Sport pro Woche, verteilt auf meh-
rere Einheiten, sind ideal. 

Alkohol als Genussmitt el
Alkohol in Maßen oder gar nicht 

konsumieren. Mehr als 1 alkoholi-
sches Getränk pro Tag bei Frauen, 
und 2 bei Männern, greift  das Herz 
an.

Stressabbau und Entspannung
Schaff en Sie sich ausreichend Erho-
lungsphasen. Bauen Sie Übungen 
zur Achtsamkeit ein, z.B. Atem-, 
Entspannungsübungen, nehmen Sie 
das „Hier und Jetzt“ bewusst wahr.

Unser Herz liebt es rauchfrei!

Zutaten:
150 g gekochter Vollkornreis
(ca. 50 g roh)
1 Zwiebel fein gehackt
200 g Maiskörner
200 g Karott en
geschält und grob gerieben
200 g Lauch
in feine Ringe geschnitt en
2 EL Vollkornmehl
2 EL geschroteter Leinsamen mit 4 
EL Wasser gemischt
Salz, Pfeff er, Vollkornbrösel
1 EL Öl zum Bepinseln
250 g Joghurt 1 %

Gemüse-Reis-Laibchen mit Joghurt-Dip (4 Porti onen)
Curry, Paprikapulver, Salz, Pfeff er, 
Petersilie

Zubereitung:
Gemüse mit Reis vermischen. Mehl 
und Leinsamen-Mischung unterrüh-
ren und würzen. Soviel Brösel dazu-
geben bis sich die Masse gut formen 
lässt. Mit feuchten Händen Laibchen
formen, auf ein mit Backtrennpapier 
belegtes Blech legen, mit Öl bepin-
seln und im Rohr bei ca. 180°C ca. 20 
Minuten backen.

Schon gewusst: Leinsamen sind 

reich an wertvollen Omega-3-Fett -
säuren und haben eine blutdruck-
senkende Wirkung. Sie beeinfl ussen 
auch die Blutf ett werte positi v und 
wirken vorbeugend gegen Herz-
Kreislauferkrankungen.
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UMWELT

Halten und Parken verboten - Mon-
tag bis Freitag von 7:00 bis 17:00 
Uhr - ausgenommen Linien- und 
Schulbusse.

Diese Verkehrstafeln stehen auf bei-
den Seiten der Weinzierler Straße 
vor dem Bundeschulzentrum Kirch-
dorf. 

Laut Straßenverkehrsordnung (StVO) 
ist, wenn entsprechende Tafeln dar-
auf hinweisen, das Halten und Par-
ken zu bestimmten Zeiten verboten. 
Auch, wenn es regnet, kalt ist oder 
man zu spät aufgestanden ist und 
man so den Weg in die Schule mit 
dem PKW zurücklegen muss.

Jetzt könnte ja jemand sagen: Ich 
bleib ja nur kurz mit dem Auto ste-
hen, um mein Kind aussteigen zu 
lassen. Nein, man darf es trotzdem 
nicht. Man darf auch nach Schul-
schluss in diesem Bereich nicht kurz 
mit dem Auto auf SchülerInnen war-
ten. 

Dann bleibt noch die Frage: Wo darf 
man denn die Schülerinnen und 
Schüler aus- oder einsteigen lassen? 
Zum Beispiel auf dem Parkplatz süd-
lich des Bundesschulzentrums vor 
der Stadthalle.

Ähnlich verhält es sich auf der an-
grenzenden Radingerstraße. Anrei-
nerinnen und Anrainer dieser Straße 
und genauso Eltern, die ihre Kinder 
zur Schule bringen, dürfen diese 
Straße nicht als Parkplatz benutzen. 
Laut Straßenverkehrsordnung darf 
auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr 
nur geparkt werden, wenn mindes-
tens zwei Fahrstreifen für den flie-
ßenden Verkehr freibleiben und da-
für ist diese Straße zu schmal.

Bei der Kreuzung Radingerstraße  
– Weinzierler Straße darf laut Stra-
ßenverkehrsordnung im Bereich 
von weniger als 5 m vom nächs-
ten Schnittpunkt der sich einander 
kreuzenden Fahrbahnränder nicht 
geparkt werden.

Möglichkeiten zum Parken gibt es 
auf dem nicht weit entfernten, öf-
fentlichen Parkplatz südlich des 
Bundesschulzentrums.

Eine Lösung des Problems vor dem 
Bundeschulzentrum wäre die Ins-
tallierung von Elternhaltestellen. 
Auf Elternhaltestellen darf man zum 
Aus- und Einsteigen der Schülerin-
nen und Schüler, anhalten und kurz 
warten. Dazu müsste man die Bus-
linien, die das Bundesschulzentrum 
anfahren zum Busterminal am An-
ger verlegen. Die Elternhaltestellen 
würden dann statt der Bushaltestel-
len vor dem Bundesschulzentrum 
installiert.  

Die umweltfreundlichste und gesün-
deste Lösung wäre aber, dass Schü-
lerinnen und Schüler ihren Schul-
weg wieder mehr zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad zurücklegen.

Gerhard Holzinger
Stadtrat für Verkehr und Umwelt

Parkverbot in der Radingerstraße
Foto: G. Holzinger

Halten und Parken verboten - vor dem Bundesschulzentrum
um 13:45 Uhr, Foto: G. Holzinger

INFORMATIONEN DES

AUSSCHUSSES UMWELT UND VERKEHR

Parksituation vor dem Bundesschulzentrum und in der Radingerstraße
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UMWELT

URBAN GARDENING   
GEMEINSCHAFTSGARTEN

IN KIRCHDORF

Sie möchten ein Beet zum Gemüse-, Obst-, 
Blumen- und Kräuteranbau und gemeinsam mit 

Gleichgesinnten pflanzen, plaudern und ernten?

Info- und Kennenlernabend
zum Thema „Gemeinschaftsgarten in Kirchdorf“

Donnerstag, 13. Februar 2020
um 19:00 Uhr 

Gasthaus Schöllhuber
(Extrastüberl) 

Ausschuss für Umwelt und Verkehr • Stadtrat Gerhard Holzinger
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BILDUNG

NEUE MITTELSCHULE-MUSIKMITTELSCHULE
Die Neue Mitt elschule-Musikmit-
telschule Kirchdorf stellt sich vor!

Durch die Zusammenlegung der bei-
den Neuen Mitt elschulen entstand 
eine Schule der vielen Möglichkei-
ten.

Im Musikschulbereich wird in je-
dem Jahrgang eine Klasse mit dem 
Schwerpunkt Musik geführt. Diese 
sehr musikalischen Schülerinnen 
und Schüler haben neben den übli-
chen Lehrfächern auch noch Chor-
gesang, Instrumentalstunden und 
intensive Musiktheorie.

Zahlreiche Auft ritt e, Konzertf ahrten, 
Bezirksjugendsingen sowie die weit-
hin bekannten „Schlusstakte“ ste-
hen hier während dem Schuljahr am 
Programm. Seit 2019 hat die Schule 
hierfür das Gütesiegel Meistersinger 
erhalten. 

Einen besonders hohen Stellenwert 
für alle Schülerinnen und Schüler 
haben die Fächer Soziales Lernen, 
Ernährung und Haushalt und Geo-

metrisch Zeichnen. Im Bereich Sozi-
ales Lernen wird neben dem Lernen 
lernen, Konfl iktbewälti gung, Team-
fähigkeit noch vieles mehr gelehrt. 

Hervorzuheben sind auch die ver-
schiedenen Wahlpfl ichtgegenstän-
de in den Regelklassen ab der 3. 
Klasse. Der schon jahrelang erfolg-
reiche Wahlpfl ichtgegenstand Infor-
mati k mit der ECDL Ausbildung ist 
nach wie vor sehr gefragt. Da man 
hier bis zum Ende der 4. Klasse alle 
sieben Module des ECDL`s erwer-
ben kann. Die NMS-MMS Kirchdorf 
ist eEducati on Austria Expert Schule.

Aber auch die weiteren Wahlpfl icht-
gegenstände kurz WPG wie Let’s talk 
english, Geometrisches Zeichnen 
oder Kreati ves Gestalten, wo auch 
mit dem Radio B138 zusammenge-
arbeitet wird, erfreuen sich großer 
Beliebtheit.

In den 3. und 4. Klassen ist dann 
zusätzlich Hauptaugenmerk auf die 
Berufsorienti erung gelegt. Neben 
zwei einwöchigen Projektwochen 

stehen auch Schnuppertage in den 
Betrieben am Programm um die 
Traumberufe noch besser kennen zu 
lernen.

Besonders hervorzuheben ist, dass 
alle Schülerinnen und Schüler – 
auch die Musikklassen – in der 1. 
und 2. Klasse eine Einheit Digitale 
Grundbildung haben. Damit alle op-
ti mal auf das digitale Arbeiten am 
Computer vorbereitet sind. 

Die Anmeldung für die NMS – MMS 
Kirchdorf ist noch bis zum 28. Febru-
ar 2020 mit der Schulnachricht der 
4. Klasse Volksschule möglich. Für 
die Musikklasse endete die Anmel-
defrist bereits am 10. Jänner 2020. 

Petra Kapeller 
Direktorin

Nähere Informati onen zur Schule 
auf www.nms-kirchdorf.at oder 
auf www.facebook.com/NMS-
Kirchdorf/.
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INFORMATIONEN

KRABBELSTUBE
Falls Sie für Ihr Kind/Ihre Kinder für 
das Krabbelstubenjahr 2020/21, ei-
nen Krabbelstubenplatz benötigen, 
ersuchen wir Sie in den nächsten 
Tagen um telefonische Terminver-
einbarung bei der Krabbelstubenlei-
terin Elisabeth Frech.

Bei der Vormerkung/Anmeldung 
ist neben dem Kind selbst dessen 

Geburtsurkunde, die Impfkarte des 
Kindes und der Meldezettel mitzu-
bringen.

Nähere Informationen erhalten 
Sie bei Frau Elisabeth Frech unter 
der Telefonnummer: 0699/168 86 
188 oder per E-Mail: krabbelstube.
kirchdorf@kinderfreunde.cc

60 JAHRE KIRIDORFER FASCHINGSGESELLSCHAFT

„Es ist ganz klug, von Zeit zu Zeit 
ein Narr zu sein, denn dies ist ein 
Ausdruck einer weisen Einsicht, die 
Sorgen und Alltagsnöte wieder in 
einem richtigen Verhältnis zur sons-
tigen Lebenswirklichkeit erscheinen 
zu lassen.“

Wir alle sollten des Öfteren Abstand 
zu den Dingen um sich herum ge-
winnen, manchmal auch Abstand zu 
sich selbst. Da kann die Faschings-
zeit eine willkommene Abwechslung 
zum Alltagstrubel sein.

Seit 60 Jahren übernimmt die Kiri-
dorfer Faschingsgesellschaft in der 
sogenannten fünften Jahreszeit 
diesbezüglich das Zepter, symbo-
lisch mit der Schlüsselübergabe für 
das Rathaus. Die vielen Veranstal-
tungen über all diese Jahre sind da-
für eine Bestätigung.

60 Jahre Kiridorfer Faschingsgesell-
schaft heißt:

• 60 Jahre fröhliches Treiben in der  
 Faschingszeit

• 60 Jahre lang gesunder Humor

• 60 Jahre lang jedoch auch aktive  
 Vereinsarbeit

All das hat den Kirchdorfer Fasching 
mit seinen Präsidenten, den Mitglie-
dern des Elferrates, den Prinzenpaa-

ren, der Garde und den Fanfarenzug 
weit über die Grenzen unserer Stadt 
hinaus bekannt und berühmt, zu 
einer Faschingshochburg im Lande, 
gemacht.

Sie sind somit, etwa durch die Teil-
nahme an Veranstaltungen ande-
rer Faschingsgilden, wo gerade die 
Kirchdorfer so manchen Schwung 
hineingebracht haben, wertvolle 
Werbeträger für Kirchdorf. Aber 
auch die Aktivitäten in Kirchdorf an-
gefangen von den Faschingssitzun-
gen über den Faschingsumzug, den 
Hofball, das Narrenwecken, dem 
Prinzengschnas, den Kinderfasching 
und dergleichen mehr waren und 
sind nach wie vor Werbung für un-
sere Stadt. Ebenso machen sie jähr-
lich Besuche im Krankenhaus und 

im Altenheim, um auch dort diese 
Fröhlichkeit, die in der Zeit herrscht, 
zu verbreiten.

Für all dieses Engagement bedankt 
sich die Stadtgemeinde sehr herzlich 
bei der Kiridorfer Faschingsgesell-
schaft, verbunden mit dem Wunsch, 
dass ihre Aktivitäten noch viele sol-
cher Höhepunkte folgen lassen.

Sollten Sie nun auch Lust auf ein 
wenig Abstand zum Alltagstrubel 
haben, so können Sie heuer noch 
am Faschingssamstag in die Welt 
des Faschings im Stadtzentrum ein-
tauchen oder am Faschingsdienstag 
sich ein letztes Mal bei der Schlüs-
selübergabe das neu gekürte Prin-
zenpaar und die Showtänze der Gar-
de anschauen. 
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Prinzengschnas 2020, Foto: K. König und G. Neumeyer
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INFORMATIONEN

Kostenlose
Rechtsberatung

Freitag, 07. Februar 2020
ABP Anwälte Burger & Partner*

Freitag, 06. März 2020
Mag. Dr. Christi an JANDA*

13:30 Uhr - 14:30 Uhr
Rathaus, 1. Stock (Seiteneingang) 

*personelle Abweichungen 
  möglich

Euro-Notruf 112

Feuerwehr-Notruf 122

Polizei 133

Rett ung 144

Aktueller Ärztedienst 141

Telefonseelsorge 142

Notruf-NummernApotheken-Bereitschaft
03. bis 09. Februar Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

10. bis 16. Februar Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

17. bis 23. Februar Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

24. bis 01. März Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

02. bis 08. März Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

09. bis 15. März Nati onalpark-Apotheke Molln 07584/400 34

16. bis 22. März Salvator-Apotheke Kirchdorf 07582/609 10

23. bis 29. März Zum Hlg. Geist Pett enbach 07586/72 27

30. bis 05. April Apotheke Micheldorf Micheldorf 07582/612 93

zusätzliche Termine sonntags von 09:00 bis 11:00 Uhr

16. Februar 2020, 15. März 2020
Salvator Apotheke Kirchdorf, 07582/609 10

01. März 2020, 29. März 2020
Apotheke Micheldorf, 07582/612 93

BUFFETKRAFT GESUCHT

Der Verein Tennisclub Kirchdorf 
sucht eine Buff etkraft  (weiblich oder 
männlich)

Aufgabenbereiche
• Abrechnungs- und Bestellwesen 
 im Kassa- und Buff etbereich

• Gastronomische Täti gkeiten
 (Küche und Verkauf)

• Reinigungsarbeiten im Küchen- 
 und Ausschankbereich

• Mitarbeit bei Veranstaltungen

Was dich auszeichnet
• Flexibilität in Bezug auf deine Ar- 
 beitszeit

• Möglichkeit zu Wochenenddiens-
 ten (Meisterschaft sbetrieb)

• Freundliches gepfl egtes Auft reten

• Zuverlässigkeit und selbstständi-
 ges Arbeiten

• Deutschkenntnisse zur guten 
 Kommunikati on mit Gästen

Arbeitszeit / Dauer / Ausmaß
• Teilzeitbeschäft igung im Ausmaß 
 von ca. 20 Wochenstunden

• Tage nach Vereinbarung

• Arbeitszeit nach Absprache zwi-
 schen 16:00 und 22:00 Uhr

Kontakt
Bewerbung nach telefonischer Ver-
einbarung mit:

Frau Michaela Vorderwinkler
0699/11 04 77 21 oder
Frau Beate Kniewasser
0676/488 79 82 (ab 14:00 Uhr)

Das Mindestentgelt für die Stelle als 
Buff etkraft  beträgt € 1.750,00 brutt o 
pro Monat auf Basis einer Vollzeit-
beschäft igung.
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STANDESFÄLLE / JUBILARE

Rosa PETER
Pernsteiner Straße 32

Hermine WEIGERSTORFER
Brunnenweg 2/26

Rosalie KONRAD
Kienmoserstraße 3b/20

Franz NOWOTNY
Pernsteiner Straße 32

Franz VOGL
Pernsteiner Straße 32

Angela KLINSER
Prandtauerstraße 8

Leopoldine TSCHEPPE
Kirchenplatz 8/16

Franziska WEISSENEDER
Pernsteiner Straße 32

Maria GEBESMAIR
Brunnenweg 2/27

Alois RIEDLER
Pernsteiner Straße 32

Karl GRAFINGER
Pernsteiner Straße 32

Franziska HOFER
Pernsteiner Straße 32

Anna STRASSER
Pernsteiner Straße 32

Hannelore SANGLHUBER
Ertlstraße 5

Herbert BAUER
Pernsteiner Straße 32

Geburten

WIR GRATULIEREN

Adolf HOFER
zum 80er

Katharina & Maximilian PILZ
zu ihrer NORA

Aleksandra & Marcin WIERZBICKA
zu ihrem NIKOLAS MARCIN

Gertraud HEIM
zum 90er

Erika EGLSEDER
zum 80er

Friedrich WEINGARTNER
zum 80er

Günther PERNER
zum 80er

Elfriede & Wehrfried GRÄF
zur Goldenen Hochzeit

WIR BETRAUERN
Sterbefälle



16

Öff nungszeiten Stadtamt Kirchdorf:
Montag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Dienstag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
Mitt woch: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr, Donnerstag: 08:00 Uhr - 14:00 Uhr, Freitag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Impressum

Medieninhaber, Redakti on und Herausgeber:
Stadtamt Kirchdorf, Rathausplatz 1,  4560 Kirchdorf a.d.Krems
Tel.: 07582/622 38-12, E-Mail: maller.stadtamt@kirchdorf-krems.ooe.gv.at
www.kirchdorf.at
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alle anderen: namentlich gekennzeichnet

Druck: Druckerei Haider Manuel e.U., Niederndorf 15,  4274 Schönau i. M.
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